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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SF Gmund-Dürnbach III : TuS Holzkirchen 1888 II 
Donnerstag, 16.02.2023, 20:00 Uhr

SF Gmund-Dürnbach III und TuS Holzkirchen 1888 II 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der
SF Gmund-Dürnbach III am vergangenen Donnerstag im 10. Saisonspiel auf den TuS Holzkirchen
1888 II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt.
Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 33:33 Sätzen. Das letzte Match des
Tages gewann das Schlussdoppel Weber / Ossa, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für
das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SF Gmund-
Dürnbach III und der TuS Holzkirchen 1888 II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Sattler / Renz hatten Weber /
Ossa nur im ersten Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wira / Elsner
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wild / Köppling. Da war final wirklich nichts zu holen.
Unglücklich waren Bender / Hristov in der Partie gegen Nothaft / Sattler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Michael Weber und Raphael Wild, die Michael Weber
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Weber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Roan Ossa beim 14:12, 11:8, 11:5 von Tobias Sattler. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz 1:0
Satzführung verlor Reinhard Wira sein Spiel gegen Toni Nothaft letztlich in vier Sätzen. Unzufrieden
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerd Köppling war anschließend Uwe Elsner, obwohl er
alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Den Sieg von Werner Sattler konnte Ulrich Bender im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Hristo Hristov und Joachim Renz, die Hristo Hristov letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF Gmund-Dürnbach III und
des TuS Holzkirchen 1888 II. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Weber
und Tobias Sattler beendet, das Michael Weber letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte dann Roan
Ossa beim 3:0 mit Raphael Wild und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Reinhard Wira nach einer 2:0-Führung gegen Gerd Köppling. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Mittlerweile stand es damit 5:7. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Uwe Elsner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Toni
Nothaft verlor. Es dauerte eine Weile, bis Ulrich Bender sein 3:2 gegen Joachim Renz unter Dach
und Fach hatte. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Hristo Hristov wenig später gegen Werner
Sattler. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim Sieg in vier
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Sätzen konnten Weber / Ossa nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des SF Gmund-Dürnbach III geht es nun im nächsten Spiel am
02.03.2023 gegen den TSV Wolfratshausen, während der TuS Holzkirchen 1888 II am 28.02.2023
gegen den SV Eurasburg-Beuerberg II antritt.

 Statistik:
 SF Gmund-Dürnbach III

Doppel: Weber / Ossa 1:1, Wira / Elsner 0:1, Bender / Hristov 0:1 
Einzel: M. Weber 2:0, R. Ossa 2:0, R. Wira 0:2, U. Elsner 0:2, U. Bender 1:1, H. Hristov 2:0 

 TuS Holzkirchen 1888 II
Doppel: Wild / Köppling 1:1, Sattler / Renz 1:0, Nothaft / Sattler 1:0 
Einzel: T. Sattler 0:2, R. Wild 0:2, G. Köppling 2:0, T. Nothaft 2:0, J. Renz 0:2, W. Sattler 1:1


